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Workshop 
Kultur & Wandel 
 
 „Das haben wir doch schon immer so gemacht…“  ist eine der häufigsten Hindernisse 
zu dringend nötiger Verantwortung. Oder aber: „ich weiß hier müsste man mal ran, aber 
wir haben echt wichtigeres oder anderes zu tun!“  
 

Typische Blocker für Veränderungen:  

§ „Das haben wir schon immer so gemacht“  
§ Zu viele Gremien  
§ Überlastete Ehrenamtliche  
§ Unklare Entscheidungswege  
§ Angst vor Fehlern oder Versagen  

  

Leading Change - Übersicht  

8 Stufen der Veränderung aus John Kotter „Leading Change“  

1. Dringlichkeit erzeugen  
2. Führungskoalition bilden  
3. Vision & Strategie entwickeln  
4. Vision kommunizieren  
5. Hindernisse beseitigen / Befähigen  
6. Kurzfristige Erfolge erzielen  
7. Erfolge ausbauen (Momentum halten)  
8. In Kultur verankern  

  

Mini-Check für eure Gemeinde  

Du kannst mit eurem Leitungsteam einmal ehrlich durchgehen:  
 
Dringlichkeit: Spürt die Gemeinde wirklich, warum wir uns verändern müssen?  
Koalition: Wer trägt den Wandel außer der formalen Leitung?  
Vision: Könnte ein 14-Jähriger sie nacherzählen?  
Quick Wins: Welche 2 sichtbaren Schritte schaffen wir konkret und bald?  
Kultur: Was müssen wir lassen, damit Neues wachsen kann?  
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1.  Dringlichkeit geistlich spürbar machen  

Menschen verändern sich nicht, weil Leiter recht haben – sondern weil sie innerlich be
wegt sind.  
  
  
  
   

2. Koalition: Nicht allein führen  

Such dir 3–5 Leute, die Veränderung tragen, beten, aushalten.  
(Champions, Influencer, Early Adopter, Blocker)  
  
  
  
  

 3. Vision: ein klares Bild malen  

„Wie sieht unsere Gemeinde in 3 Jahren aus, wenn Gott uns bewegt?“  
„In drei Jahren haben/sind wir als Kirche …“  
  
  
  
  

4. Kurze Erfolge: klein anfangen – sichtbar gewinnen  

Lieber 1 Change starten als 3 Konzepte schreiben.  
  
  
  
  
 

5. Erfolge feiern & Kultur prägen  

Was wir feiern, verstärken wir. You generate what you celebrate!  
 


